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ՇԻՐԱԿԻ Մ. ՆԱԼԲԱՆԴՅԱՆԻ ԱՆՎԱՆ ՊԵՏԱԿԱՆ ՀԱՄԱԼՍԱՐԱՆ 

ՀԱՆՐԱՊԵՏԱԿԱՆ ԴՊՐՈՑԱԿԱՆ ՕԼԻՄՊԻԱԴԱ 

ԳԵՐՄԱՆԵՐԵՆ 

12-ՐԴ ԴԱՍԱՐԱՆ 

 

1. Lesen Sie den Text und setzen Sie die passenden Wörter in die Lücken ein. (10x 2= 20) 

Կարդացե՛ք տեքստը և տեղադրե՛ք համապատասխան բառերը:  
 
 

die Sonne, in, Sturm, macht, ihnen, den Armen,  man,  von, wollte,  gelang 

 

Rübezahl     …..    (1)   das Wetter: Zuerst lässt er   ….   (2)  scheinen und plötzlich 

sendet er Blitz und Donner, Nebel, Regen und Schnee vom Berg herab. Wenn im 

Riesengebirge ein     ….    (3) tobt, dann sagen die Leute: „Rübezahl hat schlechte Laune.“ 

Rübezahl hilft      ....    (4). Er macht    …    (5) Geschenke. Er zeigt den Kranken die 

Heilkräuter. Die Bösen bestraft er. Er wird wütend, wenn   ….    (6) ihn Rübezahl nennt. 

Schon  im 15. Jahrhundert haben sich die Menschen im  Riesengebirge Geschichten …. 

(7)  Rübezahl erzählt.  

Die Sage erzählt, dass er sich eines Tages …. (8) ein Mädchen verliebt und es mit in sein 

Bergreich genommen hat. Das Mädchen war sehr unglücklich und …. (9) wieder zurück. 

Sie versprach dem Berggeist, ihn zu heiraten, wenn er für sie alle Rüben auf dem Feld 

zählen würde. Während der Geist die Rüben zählte, …   (10) dem Mädchen die Flucht. 

 

 

2. Lesen Sie den Text und kreuzen  Sie  an, ob die Aussage  richtig  (a), falsch (b)  oder  nicht 
im Text (c) ist! (15x1=15) 

    Կարդացե՛ք տեքստը և նշե՛ք   Ճիշտ (a),  Սխալ (b)  կամ  Տեքստում  բացակայում է (c): 
 

 

Tiere – ein Weihnachtsgeschenk? 

 

Eine kurze Zeit vor Weihnachten kommen viele ins Tierheim und fragen nach einer 

Katze, einem Kaninchen oder Hamster, den sie zu Weihnachten verschenken wollen. Doch viele 

Tierheime machen nicht mit: Man darf sich zwar die Tiere anschauen, muss aber im neuen Jahr 

wiederkommen, um sie abzuholen. Denn die Tierheime haben schlechte Erfahrungen gemacht: 

Immer wieder passiert es, dass die süßen Tiere erst mit Begeisterung aufgenommen werden, 

dann aber zur Last werden. Und ein halbes Jahr später, kurz vor den Sommerferien, werden sie 

ins Heim zurückgebracht oder – noch schlimmer – einfach auf der Straße gelassen. 
 
Die Gründe sind vielfältig: aus dem netten Katzenkind wird eine „Kratze-Katze“, das Kaninchen 

beginnt zu riechen oder der Hund hinterlässt Pfützen in der Wohnung. Immer wieder werden 

die Menschen von den hohen Kosten der Tierhaltung überrascht, weil sie sich zuvor nicht 

informiert haben, was die Nahrung und regelmäßige Tierarztbesuche kosten. 
 
Wenn man schon ein Haustier aus einem Tierheim genommen hat, empfehlen Tierschützer allen 

mit der ganzen Familie zu besprechen, wie man den Alltag organisieren will. Wer füllt das 
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Wasser nach? Wer geht mit dem Hund spazieren? Und wer bringt das Tier zum Arzt, wenn es 

einmal krank wird? Außerdem ist die Weihnachtszeit nicht die beste Zeit, um ein Tier 

aufzunehmen, weil im Haus viel los ist. Das macht man besser in Ruhe. 
 
Und noch ein Tipp: Der Naturschutzbund bietet Patenschaften an, die dabei helfen, bedrohte 

Arten wie z.B. einen Schneeleoparden, zu schützen. Die Patenschaft kann man verschenken. 
 
Für viele Tiere, die in Tierschutz-Einrichtungen lange leben, kann man ab 3, - € monatlich eine 

Patenschaft übernehmen. Das Tier bekommt ein Zuhause, in dem es bis an sein Lebensende 

sicher und liebevoll versorgt wird. Das Geld wird für Futter, Pflege, und Betreuung der Tiere 

verwendet. Ob Pferd, Hund, Affe, Papagei, Huhn, Schweinchen, Schaf oder Wildtier – für jeden 

Tierliebhaber ist das richtige Patentier dabei. Als Pate erhält man eine Patenurkunde, ein Foto, 

einen jährlichen Bericht über die Entwicklung des Schützlings, eine Einladung zu einem 

jährlichen Patentreffen. 

 
 

 Aussage a b c 

1 Die Menschen kommen in das Tierheim, um ein Tier als    

 Geschenk zu wählen.    

2 Vor Weihnachten darf man die Tiere vom Tierheim    

 nicht abholen.    

3 Nur süße Tiere werden von Tierheimen aufgenommen.    

4 Zu den Sommerferien werden alle aufgenommenen    

 Tiere in einen Zoo zurückgebracht.    

5 Tiere werden aus verschiedenen Gründen ins Tierheim    

 zurückgebracht.    

6 Die Menschen wissen meistens nicht, wieviel Geld sie    

 für einen Besuch beim Tierarzt ausgeben sollen.    

7 Die Familienmitglieder müssen wissen, wer das Tier    

 zum Tierheim zurückbringt.    

8 Weihnachtszeit ist eine passende Zeit, um ein Tier    

 aufzunehmen.    

9 Patenschaften helfen bedrohte Tierarten retten.    

10 Eine Patenschaft kann man nur kaufen.    

11 Nur für einige Tiere kann man monatlich eine    

 Patenschaft übernehmen.    

12 Das Patentier bleibt im Tierheim bis an sein    

 Lebensende.    

     13 Das Patengeld gibt man nur für das Futter aus.    

14 Als Pate kann man das Foto vom Tier bekommen und    

 seine Entwicklung beobachten.    

15 Ein Patentreffen findet nicht regelmäßig statt.    
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3. Wählen Sie  richtige Variante! (10x1,5=15) 

      Ընտրե՛ք ճիշտ տարբերակը: 
 
1. Die Hauptstadt vom Bundesland  Sachsen ist … .  

a) Köln  

b) Bonn  

c) Dresden 
 
2. In … gibt es die berühmteste Buchmesse, stehen die meisten Hochhäuser, befinden 

sich die größten in- und ausländischen Banken.  

a) Berlin  

b) Frankfurt am Main  

c) Hamburg  
 
3. Wie viele Einwohner hat Deutschland?  
 

a) 66 Millionen  

b) 82 Millionen  

c) 108 Millionen  
 
4. Drei Länder grenzen am Bodensee aneinander, das sind:  …  

a) Österreich, Lichtenstein, die Schweiz.  

b) Deutschland, Österreich, die Schweiz.  

c) Frankreich, Deutschland, Lichtenstein.  
  

5. Der  Name  „Schwarzwald“ kommt daher, dass …  

a) alle Frauen dort im Alltag schwarze Kleider tragen.  

b) die Sonne in dieser Gegend selten scheint 

c) dort ein dunkler und dichter Urwald war.  

 

6.  Die Währung in  Deutschland ist … . 

a) der Euro  

b) die  Deutsche Mark  

c) der  Dollar  

 

7.  Am 3. Oktober feiert man in Deutschland … . 

a) das Oktoberfest   
b) den Tag der Deutschen Einheit  

c) den Martinstag  

 

8. Nach der Grundschule kann man zwischen Hauptschule, Gesamtschule, … und 

Gymnasium wählen.  
 

a) Realschule  

b) Fachschule  

c) Berufsschule  
 

9.  Martin Luther hat …  
a) an dem Bau des Kölner Doms mitgearbeitet.  
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b) den Buchdruck erfunden.   
c) die Bibel ins Deutsche übersetzt.  

10.  Bundesrepublik  Deutschland  aus … Bundesländer. 

a) 16  

b) 18 

c) 22 

 

4. Was passt? Ordnen Sie zu! (10x2=20) 

Ո՞ր տարբերակն է համապատասխանում: Դասավորե՛ք: 

1.  Alle  Jubeljahre (einmal)                           a. krank im Bett liegen 

2. Die erste Geige spielen b. langjährige, große Erfahrung in etwas haben   

3. Ein alter Hase sein c. die  wichtigste  Person sein 

4. Schwein haben d. aufmerksam zuhören, gut aufpassen 

5. Das Bett hüten e. großes Glück haben 

6. Die Ohren spitzen f. Nur wer viel übt, kann etwas richtig und gut erlernen 

7. Übung macht den Meister g. wenn man Geduld hat, findet man meistens eine Lösung 

8. Kommt Zeit, kommt Rat h. Jetzt ist Schluss! 

9. Jetzt ist Sense i. kaum eine Chance auf Erfolg haben 

10. Schlechte Karten haben j. sehr selten 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

          

 

5. Wählen  Sie  die  richtige  Variante!  (5x2=10)  

Ընտրե՛ք  ճիշտ տարբերակը: 

1. Sie begann  ….. ihre  Körperform   zu  klagen. 

a) an          b)über       c) von       d)aus 

2. Die richtige Ernährung hat grossen Einfluss  …. das Leben. 

a) am         b) in        c) auf       d) über 

3. Sie  ist  in  der  letzen  Zeit  ….  Ihrem  Sohn  nicht  zufrieden. 

 a) auf          b) mit          c) an              d) über 

4.  Er antwortet   ganz   schnell  …. meine   Frage. 

a) auf                  b) an             c) zu              d) von                     
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5.  Folgende  Ratschläge  werden  Ihnen  helfen,  wenn  Sie   sich  …. das  Studium  im  

Ausland  entscheiden wollen.  

a) an                 b) in             c)  für         d)  mit     

6. Schreiben Sie einen Brief Ihrem Freund/Ihrer Freundin.  20 

Գրե՛ք նամակ Ձեր ընկերոջը/ Ձեր ընկերուհուն:  

Sie haben am Wochenende einen Ausflug gemacht.  Sie waren in einer Stadt in der Nähe 

Ihres Heimatortes. 

Ihr Freund/Ihre Freundin kennt diese Stadt noch nicht. Sie erzählen ihm/ihr davon. 

- Beschreiben Sie: Wo waren Sie und wie ist die Stadt? 

- Begründen Sie: Wie war der Ausflug? Warum hat er Ihnen (nicht) gefallen? 

- Empfehlen Sie Ihrem Freund/Ihrer Freundin  diese Stadt zu besuchen. 

Schreiben Sie eine E-Mail (circa 60- 80 Wörter). 

Schreiben Sie etwas zu allen drei Punkten.Achten Sie auf den Textaufbau (Anrede, 

Einleitung, Reihenfolge der Inhaltspunkte, Schluss). 

 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 
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